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Nun ist es endlich soweit. Zwei Jah-
re Arbeit geprägt von Abklärun-
gen, Abstimmungen und Vorberei-
tungen waren erforderlich, bis die
zuvor eigenständigen drei KTV-Rie-
gen der Damen, Herren und Akti-
ven zu einem gemeinsamen Verein
zusammengeschlossen werden
konnten. Der Verein wird auch in
Zukunft den Namen KTV Einsiedeln
führen. Erster Präsident ist Mario
Kümin.

Ein Marathonprogramm erwartete an-
fangs Januar die verschiedenen Ver-
einsmitglieder. Im Vorfeld der «Fusions-
Generalversammlung» führten die Ak-
tiven und die Damenriege getrennt
voneinander ihre Abschluss-General-
versammlung durch. Anschliessend
folgte ein gemeinsames Abendessen,
zu welchem alle Mitglieder eingeladen
waren.

Vorstand formiert
Gestärkt konnte anschliessend die erste
Generalversammlung des «neuen KTV 
Einsiedeln» in Angriff genommen wer-
den. Gleich zu Beginn wurde Mario Kü-

min als erster Präsident des neuen Ver-
eins einstimmig gewählt. Im Vorstand
stehen ihm zur Seite: von der Damen-
riege Margrit Hensler (Vizepräsiden-
tin), Ruth Meier (Aktuarin) und Adeline
Welten (Stellvertreterin technische Lei-
tung), von der Männerriege Adelio Al-
bertin (Hauptkassier) und von der Akti-
vriege Reto Hensler (Beitragskassier)
sowie Markus Zehnder (Technischer
Leiter). Im weitern übernimmt Guido
Schönbächler den Materialchef, Daniel

Es war endlich an der Zeit sich Gedan-
ken über ein neues Vereinstenue zu
machen, war das alte doch schon
ziemlich ausgetragen. Im Zusammen-
hang mit der Fusion und dem 50
Jahre Jubiläum gab es zusätzlich
mehr als genug Gründe ein gemein-
sames Erscheinungsbild nach aussen
zu tragen.
Nachdem man sich an der GV für ei-
nen grünen Trainer entschieden 
hatte, wurde uns bekannt gegeben,

dass dieser nicht mehr in der ge-
wünschten Menge lieferbar war. In
einer späteren Zweitwahl entschied
man sich für einen gelben Trainer im
ähnlichen Design, dazu passend ein 
T-Shirt und kurze Hosen dazu. Zusätz-
lich wurde auf Traineroberteil und 
-hose sowie T-Shirt der Schriftzug
«KTV-Einsiedeln aufgestickt. 

Das Resultat lässt sich sehen, wie das
Bild oben zeigt.

Fusions-Generalversammlung des KTV Einsiedeln

Fünf Riegen unter einem Dach
Hensler wird Pressechef und Benno
Schönbächler ist zuständig für die  KTV-
News.

Hohe Ausgaben
Die technische Leitung setzt sich aus je
zwei Mitgliedern der einzelnen Riegen
zusammen. Darin inbegriffen sind die
beiden Abteilungen der Jugendriegen
der Knaben und Mädchen sowie die
Läuferriege.

(Fortsetzung auf Seite 2)

Neuer Vereinstrainer

77 Mitglieder umfasst er nun, der Gesamtverein. 53 Mitglieder fanden die Zeit zum Gruppenfoto im neuen Vereinstenue.
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(Fortsetzung von Seite 1)
Die Vermögen der einzelnen Riegen
wurden zusammengelegt. Der Mitglie-
derbeitrag wurde für Erwachsene auf
50 Franken festgelegt, für Junioren/Ju-
niorinnen (bis 20 Jahre) auf 30 Franken.
Jugendriegler sind beitragsfrei. Für das
kommende erste Vereinsjahr sieht das
Budget infolge der 50-Jahrfeier grosse
Ausgaben vor. Trotzdem wurde es von
der Versammlung genehmigt.
Der Mitgliederbestand wurde im Vor-
feld der GV aktualisiert, da im neuen 
Gesamtverein der Mitgliederstatus
«Freimitglied» nicht mehr geführt
wird. 
Das hatte zur Folge, dass viele der bis-
herigen Freimitglieder heute neu den 
Status «Passivmitglied» oder «Gönner»
haben. Zwangsläufig mussten auch ei-
nige Austritte verzeichnet werden. Neu
sind es insgesamt 77.
Aktivmitglieder, die im KTV aktiv mit-
machen. Dazu kommen viele Passivmit-
glieder und Gönner. Erfreulich war,
dass von diesen Aktivmitgliedern über
deren 60 der Generalversammlung bei-
wohnten.
Unter dem Traktandum Anträge wur-
den als erstes die neuen Statuten ge-
nehmigt. Anschliessend stellte OK-Prä-
sident Josef Kälin das Programm der 50-
Jahrfeier vor. Zu diesem Jubiläumsjahr
wird sich der KTV mit einem neuen Ver-
einstenue ausrüsten. Ein vielfältiges
und sehr abwechslungsreiches Tätig-
keitsprogramm wartet im Jubiläums-

Fusionitis geht weiter
bs- Vom Fusionsfieber gepackt wurden
Manuela und Markus Zehnder-Kälin.
Die beiden Jugileiter gaben sich am 
13. Mai 2000 in Studen das Ja-Wort. Um-
rahmt vom schönen Wetter  feierten Sie
ihre Hochzeit inmitten von über 50 Kin-
dern und Erwachsenen der KTV-Familie.
Nochmals herzliche Gratulation!

jahr auf die aktiven Turnerinnen und
Turner. Ein Höhepunkt wird die Teil-
nahme am Ostschweizerischen Sport-
fest in Gossau im Juni (siehe Bericht in
dieser Ausgabe) sein. Daneben wird die
Jubiläumsfeier im Oktober einen wich-
tigen Stellenwert haben. Selbstver-
ständlich wird auch der Sihlseelauf wie-
der durchgeführt. Mit zwei Lotto-
durchgängen, gefolgt von Dessert und 
Kaffee, endete der ausgedehnte
Abend für die meisten der Anwesen-
den. Etliche sollen es noch bis in die
frühen Morgenstunden ausgehalten
haben.

Urs Schönbächler

Glosse:

Ein Mann kommt zum Himmelstor.
Zaghaft klopft er an. Zu seinem
Schrecken kommt der Teufel
höchst persönlich heraus. Da stot-
tert der Mann: «Entschuldigung,
da bin ich wohl falsch.» Sagt der
Teufel: «Nein, nein. Sie sind schon
richtig hier. Wir haben fusioniert.»

US. Mario Kümin führte im Vorfeld
der «Fusions-Versammlung» speditiv
durch 
die 50. und gleichzeitig letzte Gene-
ralversammlung der Aktivriege. Das 
Protokoll der letztjährigen GV sowie
die Jahresberichte der verschiedenen 
Ressortleiter wurden diskussionslos
genehmigt. Kassier Reto Hensler
konnte den Anwesenden eine letzte
ausgeglichene Rechnung vorlegen.
Jahresmeister wurde Jonas Greter vor
Thomas Rufibach und Urs Schön-
bächler. 

Als fleissigster Turnstundenbesucher
ragte ebenfalls wieder Jonas Greter
heraus. Mit einem grossen Blumen-
strauss geehrt wurden Anita Steiner
und Erich Schönbächler. Anita für ih-
re grossen Erfolge mit dem Moun-
tain-Bike und als letztjährige Sportle-
rin des Jahres des Kantons Schwyz, Er-
ich für seine grosse Arbeit als Chef
Sihlseelauf und Chilbichef. Neu wer-
den diese beiden wichtigen Ressorts
von Niklaus «Chläusi» Zehnder (Sihl-
seelauf) und Thomas Rufibach (Chil-
bi) geführt werden.

Abschluss-GV der Aktiv-Riege
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Präsident

Mario Kümin

Vizepräsidentin

Margrit Hensler

Präses

Pater Ansgar Schuler

Kassier

Adelio Albertin
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Tech. Leiter I, TL Jugendriege

Markus Zehnder

Aktuarin

Ruth Meier

Pressechef

Daniel Hensler

Materialchef

Guido Schönbächler

Beitragskassier

Reto Hensler

TL II, TL Damenriege

Adelin Welten

Redaktor KTV News

Benno Schönbächler

Tech. Leiter Aktivriege

Philipp Kälin

TL Mädchenriege (Vize)

Claudia Hensler

TL Damenriege (Vize)

Ursi Oechslin

OKP Sihlseelauf, TL Läufer

Chläusi Zehnder

Tech. Leiter Aktivriege (Vize)

Urs Schönbächler

TL Jugendriege

Andreas Walker

TL Mädchenriege

Manuela Zehnder

TL Männerriege (Vize)

Karl Auf der Maur

Tech. Leiter Männerriege

Erich Schönbächler
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DH. Am 18. Mai führte der KTV Einsie-
deln sein alljährliches Vereinsschwim-
men im Hallenbad Wädenswil durch.
Die Teilnehmerzahl war im Vergleich zu
den Vorjahren mit 15 Turnern eher be-
scheiden. Auf dieses Jahr hin wurden
die verschiedenen Riegen des KTV in ei-
nem Verein zusammengefasst. Folglich
werden auch die Vereinsanlässe ge-
meinsam von der Aktiv-Männer- und
-Damenriege durchgeführt was für alle
eine Bereicherung bedeutet. Zurück
zum Schwimmen: Bevor der eigentliche
Wettkampf begann, musste man sich
zuerst wieder im Element Wasser zu-
rechtfinden. Die verschiedenen
Schwimmstile wurden durchgetestet
und noch ein wenig eingeübt. Wie es
sich für einen Turnverein gehört, fehl-
ten auch einige akrobatische Sprünge
vom Sprungbrett nicht. Wie jedes Jahr
gab Toni Kälin seinen etwas eigenarti-
gen «Sitzköpfler» zum besten. Dann
aber war es soweit: Der Wettkampf
wurde gestartet. Als polysportiver Ver-
ein wollte man sich nicht nur mit einer
Disziplin zufrieden geben. Organisator
Andreas Walker hatte hierfür eine ori-
ginelle Idee: Die Aufgabe bestand aus
einer Länge Schwimmen, und ansch-
liessend musste mit einem kleinen Be-
cher ein Liter Wasser aus dem Bad in ein
Einlitergefäss gefüllt werden. Thomas
Rufibach meisterte diese Aufgabe klar
am schnellsten. Mit etwas Abstand
folgten Andreas Walker und als Dritter
Reto Hensler. Nach dem Rennen, bei

welchem alle vollen Einsatz leisteten,
kam auch der Plausch nicht zu kurz.
Man verbrachte die Zeit mit Schwim-
men, Springen oder einfach mit ein
wenig Herumplanschen. Für einmal
hatte auch der Badmeister seinen ruhi-
gen Abend, was man von den letzten
Jahren nicht gerade behaupten kann.
Auf dem Nachhauseweg wurde der
Hunger gestillt. Bei der Wahl der Loka-
lität war die Tradition wichtiger als die
Gemütlichkeit, und so entschied man
sich wie jedes Jahr für die Autobahn-
raststätte Silberkugel. Obwohl diese
nicht gerade der Inbegriff eines gastli-
chen Vereinslokales ist, hat sich dieser
Besuch eingebürgert und gehört ein-
fach zum KTV-Schwimmen. Schlussend-
lich hatten aber alle ihren Spass, und
der Anlass darf sicher als gelungen be-
zeichnet werden, nicht zuletzt auch
wegen der Teilnahme der Männer- und
Damenriege.

Rangliste
1. Rufibach Thomas 39.85 Sek.
2. Walker Andreas 42.50 Sek.
3. Hensler Reto 42.63 Sek.
4. Auf der Maur Karl 48.33 Sek.
5. Greter Jonas 49.62 Sek.
6. Greter Urban 50.41 Sek.
7. Kälin Toni 55.22 Sek.
8. Meier Ruth 61.22 Sek.
9. Kümin Mario verletzt
9. Schönbächler Erich verletzt
9. Schuler Sepp

KTV ging in Wädenswil schwimmen

Kegeln im SJBZ
Am 15. April ging das obligatorische
Vereinskegeln über die Bühne. Für ein-
mal war nicht die Kegelbahn im Hotel
Linde der Austragungsort für diese
Meisterschaft, war doch diese durch lo-
gistische Probleme nicht verfügbar.
Glücklicherweise verfügt das Schweize-
rische Jugend- und Bildungszentrum
über eine Kegelbahn (wer wusste das
vorher?). Da dort aber nur eine Kegel-
bahn stand, war die Spielzeit jedes ein-
zelnen beschränkt und man musste sich
mit nur einem Wettkampfdurchgang
zufrieden geben. 
Unterhalten konnte man sich jedoch
bestens in der «Spielhölle» des SJBZ.
Wer nicht gemütlich am Tisch sass te-
stete seine Reflexe und Nerven am Tög-
geli-Kasten und seinen Kreislauf am
Tischtennis-Tisch. Zum Glück wurde
aber zuguterletzt die alte Tradition der
Butterzöpfe weitergeführt.

Rangliste
1. Kälin Lisbeth 59
2. Kälin Josef Albert 58
3. Schönbächler Edgar 57
3. Schönbächler Erich Jun. 57

5. Greter Jonas 56
6. Auf der Maur Karl 54
7. Bedford Pekka 53
7. Schönbächler Albert 53
7. Schönbächler Benno 53
7. Schönbächler Erich 53

11. Schönbächler Urs 62 52
12. Birchler Albert 51
12. Cefola Trudi 51
12. Gyr Hedy 51
12. Steiner Brigitte 51
12. Welten Adeline 51
12. Zehnder Niklaus 51
18. Albertin Adelio 50
18. Oechslin Ursula 50
20. Helfenstein Daniela 49
20. Kälin Ruedi 49
20. Nägelin Hanspeter 49
23. Staub Roger 48
24. Kümin Mario 47
24. Moser Marcel 47
24. Rufibach Thomas 47
27. Schönbächler Albert Jun. 46
28. Greter Werner 45
29. Kälin Philipp 44
30. Meier Ruth 40
31. Greter Urban 39
32. Kälin Bernadette 38
33. Nacca Maria 25

Plausch-Langlauf

JAK. Auf der von Mr. KTV, Erich Schön-
bächler, wie immer hervorragend
präparierten Bolzbergloipe fanden sich
im letzten Winter immerhin 13 Herren
und Damen ein, um den Meister zu er-
küren. Der Organisationsstab mit Erich
Schönbächler als Chef und den Zeit-
nehmern Sepp Kälin und Thomas Rufi-
bach hatte alle Hände voll zu tun. Hek-
tisch wie bei einem Grossanlass die ei-
nen, gelasssen und humorvoll die an-
dern. Erstmals war für die Schlussran-
gierung nicht die gelaufene Zeit, son-
dern die vorher avisierte und notierte
voraussichtliche Laufzeit massgebend.
Dass dabei natürlich ohne die vorher
gegen die Startnummer ausgetauschte
Uhr gelaufen werden musste, war klar.
Präzision war somit gefragt. Die Schät-
zung war nicht ganz so einfach, wie ei-
nige erfahren mussten. Doch was solls,
ein Stück feinster Schwarzwäldertorte
als Preis lag für alle drin. Wie bei einem
richtigen Rennen seien fairerweise
doch die fünf schnellsten KTVler er-
wähnt. Roman Petrig vor alt Präsident
Ruedi Kälin, Philipp Kälin, Jürg Kälin
und dem ersten Männerriegler Oswin
Willi, dies die Reihenfolge auf der rund
vier Kilometer langen, zumeist flachen
Strecke zum Frauenkloster und zurück.
Bei den Damen war natürlich Pia Bed-
ford die Schnellste.

Die Rangliste
1. Hensler Reto 2 Sek.
2. Kälin Ruedi 3 Sek.
3. Kälin Philipp 5 Sek.
4. Auf der Maur Karl 14 Sek.
5. Welten Adeline 18 Sek.
6. Schuler Sepp 19 Sek.
7. Petrig Roman 20 Sek.
8. Greter Urban 25 Sek.
8. Greter Werner 25 Sek.

10. Willi Oswin 30 Sek.
11. Bedford Pekka 49 Sek.
12. Greter Jonas 57 Sek.
13. Kümin Mario 65 Sek.
14. Kälin Jürg 77 Sek.
15. Helfenstein Daniela 87 Sek.
16. Schönbächler Urs 62 106 Sek.
17. Steinauer Brigitte 289 Sek.

Impressum
Mitteilungsblatt des KTV Einsiedeln
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Redaktion/Satz/Gestaltung:
Benno Schönbächler
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Gegen 3000 Sporttreibende waren
Mitte Juni bei schönstem Sommer-
wetter zu Gast am 27. Ostschweizer
Sportfest in Gossau. Zum ersten-
mal mitdabei, der KTV Einsiedeln.
Das Debut gelang ausgezeichnet,
erhielten doch sieben von insge-
samt 14 Turnern eine Auszeich-
nung. Aber ein Sportfest ist mehr
als nur ein Wettkampf.

dh./bs. Wer kennt sie nicht? Die mehr-
tägigen Turnfeste. Seit Jahren oder bes-
ser Jahrzehnten Höhepunkt eines jeden
Vereinsjahres. Nichtsdestotrotz haben
diese nichts von ihrer Faszination ein-
gebüsst. Die Teilnehmerzahl von über
3000 Sportlern spricht für sich. Es sind
nicht nur die sportlichen Wettkämpfe
die diese einzigartige Atmosphäre aus-
machen. Nur schon der Duft: diese un-
vergleichliche Mischung aus Schweiss,
Massageöls und Cervelats, die vielen
Turnern das Herz höher schlagen lässt.
Nicht um dieses Vergnügen bringen las-
sen wollte sich unsererseits Andreas
Walker, lag er doch am Vortag noch zu
Hause krank im Bett mit hohem Fieber.
Doch die Aussicht auf ein tolles Turnfest
liess ihn innert Kürze wieder genesen.
So konnte auch er, wenn auch etwas ge-
schwächt, an diesem einmaligen Ereig-
nis teilhaben.

Zusammenhalt
So ein Turnfest kann auch die Turner-
riege zusammenschweissen. Es war
zwar ein Einzelwahlmehrkampf, absol-
viert wurde er jedoch in der Gruppe. Da
genügend Zeit zur Verfügung stand
verschob die ganze Gruppe von Posten
zu Posten gemeinsam. So konnte man
sich gegenseitig etwas unterstützen –

sei dies moralisch oder mit ausgeliehe-
nen Turnschuhen.

Richtige Disziplinenwahl
Zur Wahl standen die folgenden Diszi-
plinen, aus welchen fünf bestritten
werden mussten: Hindernislauf, Kor-
beinwurf, Weitsprung, Kugelstossen,
Weitwurf, 1000-Meter-Lauf, 80-Meter-
Lauf, Slalomlauf, Seilspringen und Ball-
zielwurf. Wichtig war es, die den Fähig-
keiten entsprchenden Disziplinen zu
wählen. Da wir im Wahlmehrkampf
noch relativ unerfahren waren, musste
man genau abchecken, wo die eigenen
Fähigkeiten lagen oder welche Diszipli-
nen die besten Punkte «zahlten». 
Sehr gut in Szene setzten konnte sich
Roger Staub, welcher in der Kategorie
Herren 2 den 13. Platz von total 132
Teilnehmern erreichte. Dies vorallem
dank eines starken Hindernis- und Sla-
lomlaufes. Mit seinen 325 Punkten war
er zugleich stärkster Einsiedler. Knapp
dahinter folgte Philipp Kälin der in der-
selben Kategorie dank einer ausgegli-

chenen Leistung mit 320 Punkten den
18. Platz belegte. Ebenfalls ein sehr
gutes Ergebnis erzielte Andreas Walker
in der Kategorie Herren 1 mit dem 13.
Platz und 296 Punkten.
Allgemein kann eine erfreuliche Ten-
denz festgestellt werden, konnten sich
doch die meisten  gegenüber dem letz-
ten Turnfest beachtlich steigern. Dies
gibt für die Zukunft zu einigen Hoff-
nungen Anlass.

Nicht nur Sport
Nach dem sportlichen Teil kam auch das
Feiern der eigenen Leistung nicht zu
kurz. Wie bei Turnfesten üblich ging’s
im Festzelt hoch zu und her. Die vom
KTV gebuchte Bettenzahl wurden bei
weitem nicht benötigt. Die Meisten fan-
den den Weg dorthin, wenn überhaupt,
nur sehr spät. Am Sonntag fanden noch
einige Gymnastikvorführungen und Fi-
nalläufe statt. Sowie die Ansprachen
der Ehrengäste unter denen auch Bun-
desrätin Ruth Meztler figurierte.
Auch Flexibilität wurde gross geschrie-
ben, wurde doch für den KTV der 80-
Meter-Lauf extra nochmals aufgestellt,
weil dieser die Zeit dafür verpasst hat-
te. Gossau 2000 hat auf eindrückliche
Art und Weise demonstriert, dass Sport-
feste, trotz allen Trendsportarten
durchaus ihre Berechtigung haben und
quer durch die Generationen zu begei-
stern vermögen.

Die Rangliste der Einsiedler
1. Roger Staub 325 Punkte; 2. Philipp
Kälin 320; 3. Karl Beeler 311;  4. Benno
Schönbächler und Toni Kälin 301; 
6. Andreas Walker 296; 7. Hanspeter
Marty 296; 8. Erich Schönbächler und
Thomas Rufibach, je 291; 10. Mario Kü-
min 276; 11. Urban Greter 263; 12. Gui-
do Schönbächler 256; 13. Jonas Greter
254; 14. Urs Schönbächler 247. 

Die Aktiven des KTV Einsiedeln weilten am Ostschweizer Sportfest in Gossau

Der KTV im Aufwärtstrend

Guido Schönbächler: Zähig-
keit war Voraussetzung 
beim Seilspringen

Philipp Kälin: Die Muskulatur
wurde beim Kugelstossten 
bis ins letzte Angespannt.

Roger Staub: Seine 5.50 m 
im Weitsprung waren 
lediglich ein Streichresultat.

Die 14 Teilnehmer des KTV Einsiedeln vor dem Absolvieren des Wettkampfs. Der ebenfalls
anstrengende Teil (das Abendprogramm) wurde bestens vorbereitet (siehe Hintergrund).
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Turnstunden-Programm «Aktive» bis Sommerferien 2000

Datum Leiter Thema

Montag 07.08.00 Urs Vorbereitung  für Beach-Volleyball-Turnier
Mittwoch 09.08.00 Mario Rudern, 19:00 Uhr Gross
Donnerstag 10.08.00 Philipp VorbereitungBeach-Volleyball-Turnier
Samstag 12.08.00 Urs Beach-Volleyball-Turnier, Grotzenmühle
Montag 14.08.00 Urs Turnen allgemein
Donnerstag 17.08.00 Philipp Fussball (draussen)
Samstag 19.08.00 alle Sihlseelauf
Montag 21.08.00 Urs Turnen allgemein
Donnerstag 24.08.00 Philipp Wurftraining
Montag 28.08.00 alle Kilbi
Donnerstag 31.08.00 Philipp Spungtraining

Montag 04.09.00 Urs Turnen allgemein
Dienstag 05.09.00 Urs Velofahren, 19:00 Uhr Schulhaus Brüel
Donnerstag 07.09.00 Philipp Ausdauer
Montag 11.09.00 Kusi*/Urs Spiel. Konditionstraining
Donnerstag 14.09.00 Philipp Spiele
Montag 18.09.00 Urs «Beginn» «Turnen für Jedermann»
Donnerstag 21.09.00 Philipp Fussball
Montag 25.09.00 Urs*/Mario Spiel. Stafettenformen
Donnerstag 28.09.00 Philipp Wahlmehrkampf

Montag 02.10.00 Urs Gewandtheit / Geschicklichkeit / Koordinat.
Do 05.10.00 Philipp Unihockey
Sa 07.10.00 alle Jubiläumsfeier 50 Jahre KTV Einsiedeln
Mo 09.10.00 Kusi*/Urs Konditionstest
Do 12.10.00 Philipp Spiele
Mo 16.10.00 Urs/R.Culatti Badminton
Do 19.10.00 Philipp Fussball
Mo 23.10.00 Erich*/Urs Spielstunde
Do 26.10.00 Philipp Kraft / Schnelligkeit
Mo 30.10.00 Urs Konditionstraining

Do 02.11.00 Philipp Ausdauer
Mo 06.11.00 Urs*/Mario Spielstunde
Do 09.11.00 Philipp Unihockey
Mo 13.11.00 Erich*/Urs Skiturnen
Do 16.11.00 Philipp Fussball
Mo 20.11.00 Kusi*/Urs Spielerische Koordinationsformen
Do 23.11.00 Philipp Spiele
Fr 24.11.00 alle Chlausabend
Mo 27.11.00 Mario*/Urs Skiturnen
Do 30.11.00 Philipp Kraft / Schnelligkeit

Mo 04.12.00 Urs Circuit Kraft
Do 07.12.00 Philipp Unihockey
Mo 11.12.00 Urs Circuit Schnellkraft
Do 14.12.00 Philipp Fussball
Mo 18.12.00 Urs Spielstunde
Do 21.12.00 Philipp Spielstunde

Mo 08.01.00 1. Turnabend im Jahr 2001

Turnen in der Halle: Montag Sporthalle 20.00 – 21.45 Uhr
Kraftraum 20.00 – 21.45 Uhr

Donnerstag Brüel 20.00 – 21.45 Uhr
* = Einlaufen

Programm
2000

August Do 3. August
Rudern Hanspeter

Beach-Volley-Turnier Fr–So 11.-13. Aug.
Urs

14. Sihlseelauf Sa 19. August
Kläusi

Kilbi So–Di 27.–29. Aug.
Thomas

September Di 5. September
Biken Urs

Oktober Sa 7. Oktober
50 Jahre KTV Sepp

November Fr 24. November
Wald-Klausfeier Markus

Dezember Sa 9. Dezember
DV SKTSV Präsident

PS: Der verantwortliche Leiter sorgt
für einen KTV-News-Bericht!

Intern

Zwischenrangliste 
Jahresmeisterschaft
1. Rufibach Thomas 150
2. Greter Jonas 147
3. Greter Urban 139
4. Kümin Mario 125
5. Hensler Reto 115
6. Kälin Philipp 115
7. Auf der Maur Karl 110
8. Helfenstein Daniela 100
9. Kälin Josef Albert 95

10. Kälin Ruedi 95
11. Schönbächler Erich 82
12. Meier Ruth 80
13. Kälin Lisbeth 75
14. Oechslin Ursula 75
15. Schönbächler Urs 62 75
16. Walker Andreas 70
17. Welten Adeline 61
18. Schuler Sepp 59
19. Bedford Pekka 57
20. Kälin Toni 57
21. Schönbächler Benno 57
22. Greter Werner 55
23. Gyr Hedy 50
24. Kälin Jürg 50
25. Nacca Maria 50
26. Staub Roger 50
27. Steinauer Brigitte 50
28. Zehnder Niklaus 50
29. Schönbächler Edgar 40
30. Schönbächler Erich Jun. 40

(Die komplette Rangliste kann im In-
ternet gelesen werden.) 
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Web-Auftritt ist Philipp Kälin. In vielen
Stunden Fronarbeit zeigte er dem
HTML-Code den Meister, das Resultat
kann sich sehen lassen.

Akualität ist ein muss
Aktualität ist das Schlagwort, welches
hinter jeder attraktiven Homepage
steht. Dass dies in unserem Fall zutrifft
zeigt schon der erste Blick auf den Na-
vigationsbalkon. Nebst einer sauberen
Struktur zu den Hauptmenüs werden
wir stetig an den nächsten anstehen-
den Vereinsanlass erinnert. Dass diese
Daten immer aktuell bleiben, dafür hat
Philipp gesorgt. Alles ist so program-
miert, dass bei Ablauf des Datums au-
tomatisch der neue Anlass angezeigt
wird.

Sihlseelauf-Rangliste 
wird aufgeschaltet
Unter dem Link Sihlseelauf verbirgt sich
nebst dem Streckenprofil und dem
Überblick der verschiedenen Katego-
rien auch ein Bilderarchiv. Auch Anmel-
deformulare können bestellt werden,
für das nächste Jahr ist auch die direkte
Anmeldungung via Internet geplant.
Neu hinzukommen wird selbstver-
ständlich die aktuelle Rangliste, welche
am Abend des Laufes für jedermann
zugänglich sein wird. Auch das Bildar-
chiv wird dann per sofort aktualisiert.
Unter Aktiväten versteckt sich das in-
terne Jahresprogramm welches jeweils
im KTV-News veröffentlicht wird. Infor-
mationen über neuesten Ranglisten

der internen Jahresmeisterschaft kön-
nen bequem per Mausklick angefor-
dert werden. Eine aktuelle Gesamt-
rangliste der verschiedenen Wett-
kämpfe wird automatisch errechnet.
Eine Bildergalerie eröffnet sich dem Be-
nutzer, wenn er den Link Archiv
anklickt. Philipp wäre bestimmt dank-
bar wenn er von allen Seiten mit Bild-
material beliefert würde, um diese Ru-
brik möglichst attraktiv gestalten zu
können.
Für interne Zwecke des Vorstands liegt
ebenfalls eine mit Passwort geschützte
Adressliste bei.
Philipp schweben noch weitere Ideen
vor, dieses Medium für den KTV nutzen
zu können, lassen wir uns überra-
schen....

KTV nun auch auf dem Internet präsent

Die aktuellsten Ranglisten und der Zwi-
schenstand der Jahresmeisterschaft sind per
Mausklick abrufbar.

Wie schon im letzten KTV-News er-
wähnt ist der KTV Einsiedeln jetzt auch
auf dem Internet präsent. Seit dem 12.
Mai präsentiert sich unser Turnverein
unter der URL www.sihlnet.ch/ktv-ein-
siedeln auf dem Datenhighway. Ver-
antwortlich für den gut strukturierten

Hockey-Fight 
2000

Dem Hotzenplotz erneut unterlegen

Hockey-Fight 
2000

Nach der letzjährigen Pleite gegen den
Rappi-Fan-Club «Hotzenplotz» setzte
es auch dieses Jahr gegen den gleichen
Gegner für den KTV Einsiedeln eine
Niederlage ab. Auch dieses Mal ver-
schliefen wir den Start wieder, und
nach dem ersten Schüsschen des Geg-
ners hiess es bereits 1:0 gegen uns – so
lief es bis zum 5:0. Danach bäumte sich
der KTV mächtig auf, und liess seine
mitgereisten Fans erstmals jubeln. Ein
umstellen der Blöcke irritierte den Geg-
ner stark und plötzlich hiess es nur noch
5:2. Doch auch der Gegner liess das sko-
ren, nicht aus, obwohl unser Torwart
immer stärker hielt. Die Leistung der
ganzen Mannschaft wurde mit jeder
Spielminute immer stärker. Nach zwei
Stunden Spielzeit hiess es 12:8 – ein kla-
res Verdikt. Unsere Erkenntnis: Nur ein
Training würde reichen, um die Gegner
in Verlegenheit zu bringen. Also dann,
«Hotzenplötzler, zieht Euch schon mal
warm an.
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Baseballmütze
Wer noch keine Baseballkappe mit dem
Logo «50 Jahre KTV Einsiedeln» hat, er-
hält hier die Chance sich noch eine zu
sichern. Sie wurde an verschiedenen
Vereinsanlässen präsentiert, bestellt
und ausgeliefert. Wegen grosser Nach-
frage wird nochmals eine Bestellung
aufgegeben.
Die Mütze liegt in den Farben blau,
schwarz, grün und beige vor und kostet
20 Franken. Dieses Accessoir gehört mit
Bestimmtheit auf den Kopf jedes KTV-
Mitglieds.
Bestellungen nimmt der Präsident Ma-
rio Kümin entgegegen (Tel. P 412 72 61
G 418 22 31).

Jubliäumsfeier vom 7. Okt. 2000 im Dorfzentrum:

Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren

Unter dem Präsidium von OKP Josef 
Kälin hat sich ein Organisations-Komi-
tee gebildet, das zum Ziele hat, die
Feier in gediegenem Rahmen durchzu-
führen. Weiter gehören ihm an: Albert
Schönbächler, Erich Schönbächler, Urs
Schönbächler, Karl Auf der Maur, Mar-
grit Hensler Ott und Adline Welten so-
wie Benno Schönbächler

Programm (provisorisch)
16.30 – 17.15 Uhr Gottesdienst (P. Ansgar Schuler)

Kloster- oder Jugendkirche
17.45 – 18.00 Uhr Apéro im Dorfzentrum
18.00 – 20.15 Uhr Nachtessen im Dorfzentrum

(Vereinsintern und geladene Gäste)
20.15 – 22.30 Uhr UHA und Darbietungen (Kein Tanz)

Ehrungen
Freier Eintritt auch für Bevölkerung von Einsiedeln

23.00 – Betrieb einer Turnerbar im DZ

Das Rahmenprogramm dürfte hoffentlich überall Anklang finden:
Musikalische Begleitung: Air-Bag (Handorgel-Orchester Einsiedeln)
Musikalische Begleitung: Einzeleinlage (Josef Ochsner +?)
Aktivriege KTV: Einlage (evtl.)
Jugendriege KTV: Einlage
Mädchenriege: Mini-Playback-Show
Damenriege: Quiz
STV Einsiedeln: Vorführung
The Jail House Dancers: Rock’n’Roll
Humirosis (Frauenchor): Musikalische Überraschung

Durch das Programm führen wird Ru-
edi Kälin (Ex.-Präsident und Ehrenmit-
glied). Den KTV-Mitgliedern und den
geladenen Gästen wird die Chronik «50
Jahre KTV Einsiedeln» abgegeben.
Ebenfalls ein Präsent.
Die Vorarbeiten – sowohl für die Chro-
nik wie auch für den eigentlichen Fest-
akt – laufen auf vollen Touren.
Wir dürfen uns auf einen gediegenen,
gehaltvollen und schönen Festtag
freuen.

Josef Albert Kälin OKP

NB: Nach langem hin und her ist es nun
definitiv: Wir betreiben am Jubiläums-
fest eine Turnerbar. Für Stimmung sor-
gen soll Daniel Hensler 70, auch be-
kannt unter dem Namen DJ Cheese. Wo
er die Scheiben auflegt geht die Party
ab – weitersagen erwünscht. Er ver-
schiebt die Feier seines runden Ge-
burtstags eigens für das KTV Jubliläum.
Dani, Danke vielmals.

Ein wunderschöner
Wintertag ladet heut’

zum Sonnenbad

(ohne Bänkli allerdings 
etwas schwierig)

Der Badeplatz kann auch im Sommer
genutzt werden. Wer den Grillrost 

verwenden will bitte Telefon an 
Guido Schönbächler (412 19 47).

Ruth Albertin

Seit dem letzten Winter darf folgender
Nachwuchs von KTV-Mitgliedern ver-
meldet werden:

11. März 2000
Maurizio, Sohn der Petra und des Chri-
stian Tschirky-Kälin

26. März 2000
Eliane, Tochter der Sandra und des
Marcel Moser-Grätzer

Nach einigen Jahren mit Teilneh-
merrückgang, war laut darüber nach-
gedacht worden, den grössten (und
einzigen) Einsiedler Laufanlass nicht
mehr durchzuführen. Nach dem letzt-
jährigen Teilnehmererfolg war es ein
leichtes, den Sihlseelauf am Leben zu
erhalten.  Vor allem die Beteiligung der

14. Sihlseelauf 2000

jüngsten Teilnehmer – aus der eigenen
Jugendriege – bereitete viel Freude.
Die Vorbereitungen zur diesjährigen
Auflage sind im vollen Gange. Wenn
auch noch nicht allzu viele Voranmel-
dungen eingegangen sind, darf mit ei-
nem grossen Teilnehmerfeld gerech-
net werden. Damit der Anlass rei-
bungslos abgehalten werden kann,
sind wir auf die freiwillige Hilfe aller
Mitglieder angewiesen. Die Organisa-
toren um den neuen OKP Chläusi Zehn-
der erwarten am Samstag, 19. Au-
gust 2000 Deine Unterstützung. Be-
sten Dank im voraus!


